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Vorgehensweise Chemikalienschutzanzüge 

nach erfolgtem Einsatz 

Feuerwehr/Stützpunkt: 

Einsatzort und Datum: 

Ansprechpartner: 

Telefonnummer: 

E-Mailadresse:

Einsatzleiter: 

Angaben zum Stoff 

Stoff: 

Zustand: GAS FLÜSSIG FEST 

UN-Nummer: 

Anmerkung: 

A
n

z
u

g
 T

y
p
 

A
n

z
u

g
n
u

m
m

e
r 

E
in

s
a

tz
z
e

it
 

[m
in

] 

B
e

n
u

tz
t 
(j

/n
) 

K
o

n
ta

m
in

ie
rt

 
(j

/n
) 

D
e

k
o

n
ta

m
in

ie
rt

 
(j

/n
) 

B
e

m
e

rk
u

n
g
 

Name, Unterschrift

LFKDO IT
Rechteck
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Ablauf Aufbereitung: 

✓ Die weitere Vorgehensweise ist nur dann möglich, wenn der/die Anzüge 

vorgereinigt, nicht offensichtlich beschädigt und der Reißverschluss gleich 

nach dem Ausstieg des CSA-Trägers wieder verschlossen wurde. 

✓ Das ausgefüllte Formblatt inklusive aller relevanten Angaben zum Schadstoff 

an folgende Mailadresse senden ASZ@ooelfv.at.  

✓ Nach erfolgter Überprüfung der Daten durch die Fachfirma (Interspiro GmbH) 

wird durch den Oö Landesfeuerwehrverband mit der Feuerwehr/Stützpunkt 

Kontakt aufgenommen, um die weitere Vorgehensweise bezüglich des 

Transportes zur Dekontamination bzw. der fachgerechten Entsorgung zu 

besprechen. 

✓ Transport durch Spedition, wobei Zubehör wie Überhandschuhe (grün) 

gesondert entsorgt werden müssen. 
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